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Kurz vor Weihnachten platzte die
Bombe:  Der  Mini-Breitbänder
uns erer Miniatur-Transmis s i online

Pico  Lino  war von heute  auf morgen nicht
mehr lieferbar. Was tun?

Gerd Lommersum, Chef des Vifa-Impor-
teurs ASE, hatte die Lösung bereits parat: In
die FUßstapfen des magnetisch geschirmten
Breitbänders  sollte  das  ungeschirmte  Pen-
dant treten.  Dass  ihm  die  Schuhgröße  des
Vorgängers keineswegs zu groß war, konnte
er im Lautsprecherlabor der Redaktion kurz
darauf bereits  eindrucksvoll  unter  Beweis
stellen.

Zwar  resultiert  aus  dem  Verzicht  auf
Kompensationsmagnet und Abschirmkappe
ein  etwas  weniger kräftiger Antrieb und in
der Folge eine höhere Güte, aber dafür stört

jetzt  kein  klobiges  Magnetpaket  mehr  die
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Neuer Treiber für Pico Lino 2

Wie klein kann eine Transmissionline sein?

Spätestens seit Boses „Wave Radio" wissen wir,

dass das Orgeipfeifenprinzip nicht zwangsläufig

zu Lautsprecher-Boliden führt. lm Gegensatz

zum vermutlich teuersten Küchenradio der We!t

gelingt der Miniatur-Transmissionline  Pico  Lino

aber ein audiophiles Klangerlebnis.  Mit neuem

Treiber jetzt sogar noch etwas besser,

..noch besser

rückseitige Schallabstrahlung der Membran.
Die  geringfügig  veränderten  Thiele-Small-
Parameter fthren zu keiner auch nür erwäh-
nenswerten  Veränderung  des  akustischen
Verhaltens,  das  ließ  sich mittels  Simulation
schnell  klären.  Im  Mitteltonbereich  gelingt
dem ungeschirmten  Mini-Breitbänder  aber
eine  nochmals  gesteigerte  Frequenzgang-
1inearät.  Die  war  schon  beim  9  BGS119/8
famos,  und jetzt  ist  dank  des  wesentlich
filigraneren Magnetsystems  auch der letzte
Rest von Welligkeit um 1.000 bis 3 .000 Hertz
verschwunden. Kompliment!

Ganz  nebenbei  ist  der Neue  auch  noch

preiswerter  (42  statt  49  Euro).  Da  fällt  der
Verzicht  auf die  magnetische  Schirmung
leicht. Die ist ohnehin nu erforderlich, wenn
die Lautsprecher in unmittelbarer Nähe einer
Bildröhre stehen, und Röhrenmonitore sowie
-FemsehersindjanunlängstvomAussterben

bedroht.

Transmissionline

Das  Gehäuseprinzip  für  die  Pico  Lino,
die  Transmissionline,  ist  im  Prinzip  eine
Umwegleitung,  die  die  Phasenlage  des  von
der Membranrückseite abgestrahlten Schalls
so weit dreht,  dass  durch Überlagerung  mit
dem von der Vorderseite abgestrahlten Schall
das  bestmögliche  Ergebnis  resultiert.  Eine
ausftihrliche Auseinandersetzung mit diesem
Gehäuseprinzip  finden  Sie  u.a.  in  HOBBY
HiFi 4/2006.

Für den Vifa-Breitbänder  stellte  sich  eine
verblüffend kurze Transmissionline als beste

Lösung heraus; gerade mal 65 Zentimeter legt
der Schall innerhalb des Gehäuses zurück -

genug, um im Bereich um 50 Hertz die größte
Wirkung zu entfalten. Je enger die Schallfiih-
rung zuläuft, desto kürzer darf sie ausfallen,
ohne dass Abstriche an der Tiefbassausbeute
zu machen wären.

Das  Resultat  der  Gehäusekonstruk-
tion  überzeugt  und  verblüfft:   50  Hertz
erreicht  die  kleine  Transmissionline.  Das
ist  so  tief,  wie  man  es  eigentlich  erst
von  ausgewachsenen  HiFi-Konstrukten
erwarten  kann.   Eine  günstige  Neben-
wirkung  resultiert  aus  der  ungewöhnlich
kurzen  Schallführung:   Die  für  Trans-
missionlines  charakteristischen,  aber  ei-

gentlich unerwünschten Resonanzen setzen
erst  ab  400  Hertz  ein.  In  diesem  Bereich
unterdrückt eine sorgfältige Bedämpfimg die
Störungen bereits weitgehend.

Korrektumetzwerk

Bereits  ohne  ein  den  Frequenzgang  kor-
rigierendes  elektrisches  Netzwerk  spielt

Pico  Lino 2  mit 9  BGsl 19/8
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der  kleine  Vifa-Breitbänder  im  Pico-
Lino-Gehäuse  verblüffend  ausgewogen.
Das  konnten  wir  schon  beim  9  BGS119/8
feststellen, und der 9 BG119/8 klingt sogar
noch  eine  ldee  natürlicher.  Eine  leichte
Mittenbetonung, speziell bei Stimmen, 1ässt
sich  mittels  eines  Sperrkreises  ausmerzen.
Zwei Versionen, die in Abhängigkeit von der
Raumakustik  und  persönlichen  Vorlieben

gewählt  werden  können,  stehen  dabei  zur
Wahl. Der Unterschied zwischen beiden ist
allerdings  so  gering,  dass  in  den  meisten
Situationen  beide  Varianten  überzeugen
werden.

Ein aus 0,33 Millihenry, 15 Mikrofarad und
3,3  0hm  gebildeter  Sperrkreis  wirkt relativ
breitbandig,  zwischen  500  und  6.000  Hertz.
Einen schmaleren Frequenzbereich zwischen
700 und 2.500 Hertz dämpft ein Dreigespann
aus  0,18  Millihenry,  47  Mikrofarad und 4,7
0hm.  Die beiden Altemativen unterscheiden
sich  im  Präsenzbereich zwischen  2.000  und
5.000  Hertz:  Die  zweite  Version  liefert  in
diesem  Bereich  etwa  zwei  dB  mehr  Schall-
druckpegel. Das Klangbild wirkt damit heller
und etwas  lebendiger.  In stärker bedämpften
Räumen,  etwa dem typischen Wohnzimmer
mitTeppichboden,Polstemiöbelnundeinigem
weiteren  Mobiliar wird  diese  Spielart  eher
überzeugen.

Wqsserfollspekirum o°

S(hnelles und gleichmößigss Ausschwingen, im  Grundionberei(h
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(...) i".i Sperrkreis  I  (...) und 2 L„)
Mit Sperrkreis  1  zeigt sich der Präsenzbereich (2-5 kHz) oms

zurü(khaltender qls mii Sperrkreis 2. Sperrkreis 1  isi für s{hwächsr

bedömpfieRäumeideül,Sperrkreis2fürstörkerbedämpfieRäume.

Klangbeschreibung

Die  mit  dem  neuen  Treiber bestückte  Pico
Lino  2  war beim  ersten Hinhören von  ihrer
Vorgängerin  nicht  zu  unterscheiden.  Beide
tönten richtig erwachsen, boten einen schön
trockenen  und  konturenscharfen  Bass  mit
beachtlichem  Tiefgang  und bauten  darüber
ein stimmiges und sehr natürliches Klangbild
auf. Stimmen wirkten absolut realistisch, und
die Höhen begeisterten mit Klarheit und feiner
Durchzeichnung.

Erst  nach  und  nach  kristallisierten  sich
minimale Unterschiede heraus. So wirkte der
Scala-Mädchenchor mit der neuen Pico Lino
2 noch etwas breiter aufgestellt, und Sandrine
Piau  stand,  während  sie  die Arie  „Ach,  ich
fiihl's" aus der Zauberflöte intonierte,  klarer
abgegrenzt  vor  dem  Freiburger  Barockor-
chester.

Fazit

Es sind keine Welten, die den ungeschimiten
unddengeschimtenVifa-Breitbändertrennen.
Aber wer sorgfältig und genau hinhört, erkennt
den Fortschritt. Das plötzliche und unerwar-
tete  Auslaufen  des  9  BGS119/8  stellte  sich
damit als gar nicht so übel heraus: Mit dem 9
BG119/8 ist die Pico Lino 2 jetzt noch etwas
besser -und obendrein auch noch preiswerter.
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lmpedqnz-Frequehzgqng ohne und mil be].den Sperrkreiseh

Mii 8 0hm  Nennimpedünz äußersi versiärkerfreundlich.  Die unter-

schiedli(hbreitbandigeWirkungderbeidenSaugkreis-Alie"Wen

isigutzuerkennen.
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S{hdlldrud(-Frequenzgqng qxiq] ohne/mh Sperrkreis  [ /

Sperrkreis 2
DerfürtendenziellhülligeRäumeempfohleneSperrkreissenktden

SchülldTu(k relütiv breitbondig zwis(hen 500  Hz und 6 kHz.  Der für

stärkerbedämpfteRäumeoptimlesperrkreiswirktschmqlbqndigeF-

zwischen 700 und 2.500 Hz.
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ZumsponnendenDuellentwickeltesichderVerglei{hzweiermii

unterschiedlichen Bq uteile-Qualitäten oufgebouten Sperrkreise

(s.  Foto):  Luftspule mit  1,4 Millimetern  Dmhtstärke und glaiter

Elko  üuf  der  einen,  Folienspule  und  Audyn.(qp  Plus -  beides

von  lnterie{hnik -ouf der qnderen  Seite.

Mit  kmpp  über  zehn  Euro  ist  die  einfa{he  Lösung  erheblich

günstiger  zu   hqben   qls  die   High-End-Version,   die  immerhin

mit  55  Euro  zu  Bu{he  schlägt.  Mit  beiden  Versionen  ergoben

si(h  völlig  identis(he  Messkurven  -  ob  dq  ein  Uniers(hied  zu

hören sein würde?

Erst  mch  einer  dur(h"us(hien  Nücht  -  tille  Komponenten

wiirdenmittelsRquschgenemtorzwölfSiundenlangeingespielt

-wqren Unierschiede mehr zu hören qls zu emhnen,  und ouch

ietzi  bedurfte  es  no(h  iniensiver  Hördur(hgönge,  bis ein  Urieil

mögli(hwqr:DieteurenBüuteileliegenindiesemFüllnureinen

Hau{hvordenpreiswertenKomponenten-obersieliegenvom!

Die  lnvesiiiion  zohlt sich durch  einen  kloreren,  griffigeren Mit-

ienbereichsowieeineetwasweitervornebeginnenderäumli(he

Abbildung  ous.  Elko  und  einfü(he  Luftspule  kommen  räumlich

ni(ht  so  zur  So(he,  sie  s{hieben  dos  musikqlis(he  Geschehen

ewosweiterwegundwollensichni{htgqnzsopräzisefestlegen.

Fazit:  Wer  seine  Pi(o  Lino  preiswert  bquen  mö(hte,  kqnn  dies

gonz  ohne  Reue  iun.  Wer  qber   100   Euro  zusätzli(h  in  ein

Pico-Lino-Pqqr  investieren  möchte,  wird  für  sein   lnvestment

qngemessenen  belohnt.
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Sprungontwori oo

OptimqlesZeiiverhülien"hedemiheoretischenldeal.

zH3HäH

Klirriakior-[requemzgänge K2, K3 u. K5 bei 90 dB

m.mlerem S{holldrukpegel

Oberhqlbvon200HzsohrgeringeVerzerrungen.lmTieftonberei(h

(ühndiefür90dBerforderlichegroßeMembranquslenkungzu

erhöhiem  Klirr.
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S{hlldiu{k-Frequenzgamg auf Ünendli{hei  S{hllwaiid axiol

und uiiter 3o°
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Noch glmerer Kuwenverlquf qls beim bereits exzellenten ges(hirmten

9  BGS  1 1 9/8.

mss®rlullspekiium aul umendli{hor Schallwmd axial

Kaum wahmehmbüre Störung in den Mffen,  insgesamt perfeki.

Sprungmiwori aul iinendli(hor S{hall"nd axial

1i

Tine  -  ns€c

Absolui vorbildlicher,  s{hneller  und  glei(hmößiger  Ein-  und  Auss{hwing-

V0rgong.

lmpedanz-Fr®quenzgamg  Freiliifi

m

6,

6

0

Wrksqme  lmpedqnzkontrolle,  daher  nur geringer indukiiver  lmpe-

dünzonstiog.  Koine erkennbqren Störungen.
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Thiele-Sml[-Pordmeler:

q(m

Tielion-Simiihiion im gesthlossemen Oehäuso |s{h"rz) und im

g®schl. Geh. mii l+o(hpusslillor |OHP; rot). Angenomon wuJde

i®weils ein Vorwiderstmd von 0,5 0hm.

Geh useemDfehlu" qeschlossen GHP

Geh usevolümeM 10 3

Uniere 6renzfrequenz (-3  dB)/Hz 90 87

Hochpass-Kondensqtor  (pF) 270

Schwingspulendoleh:

Kupfer-Runddruht

lineore Auslenkmg:  .............. X"x  =  2,35  mm

Einbauiiefe  ( nitht eingefräst)

Nennimpeddnz  na{h  DIN

#:##T,I#
Üb6rtmgung5berei`{h

6,9  0hm/380 Hz

!.mpfindlichkeit  (2,83  V,  T   m,  l   kHz):  .............. 84  dB

'lJ - 28 kHz

NRS(-Glosfqser

Korhmoieriql:   ........ „.„ Glosfüser-Kunststoff  ('6 FK)

Be,üftungsmßmä'Ä;h`:":'h'i'h',';;','öh':;';''Z;'h',rierung'po,kernbohrung6mm

Klirrlqkior-[requenzgänge 1(2,  K3 u.  K5 boi 90  dB  miiilerem

S(halldru{kpegel

S(hon  ob  1 50  Hz  niedrige  Verzerrungon.

Viffa 9 B®i i 9/8
Preis: 42 Euro

Verlrieb: ASE, Bqlingen-Erzingen
Der  9  BG  1 19/8 des dänischen  Loutspre{herchassis-Herstellers

Vifo ist bis ouf die fehlende  mognetis(he S(hirmung  mit dem  9

86S  119/8  (s.  HH  5/2007)  identis(h.  Mit  dem  Vers{hwinden

der  Röhrenmonitore  und  dem  Vormors(h  der  Flo(hbildschirme

erschien  es  dem  Tymphony-Konzern  ünscheinend  ni{ht  mehr

sinnvoll,  diesen  Breitbänder  mit  minimiertem  mgnetischen

Streufeld onzubieten.

Die  modeme  Korbkonstruktion  bietet  großzügige  öffnungen

hinter  der  Zentrierspinne,  durch  die  die  von  der  Zentrierung

bewegteLuftungebremstquswei(henkqnn.AufLeichtmetollguss

qls Korbmoteriql verzi(htet der Hersieller und sem sm dessen

q uf Glosfosewerstörkten  Ku nststoff.

Eine Speziolitäi vieler Vifq-(hüssis, die NRS(-Membrqn,  kommt

qu(h  hier zum  Einsqiz. Mii dem  Kürzel  bezeichnet Vifq die spe-

zielle Membmnform  mit fünf obges(hnitienen  Kreissegmenten

enilong  des  Membrqnumfüngs,  die  rückseitig  imter  dem  Rqnd

der Gummisicke erkennbqr sind.  Diese spezielle 6eometrie soll

Membronresomnzen  unterbinden, wtis hier gonz offensichtlich

qu{h  bestens  gelungen  ist:  Der  kleine  6lqsfoser-Konus  liefert

einen  gemdezu  brillqnten  Frequenzgong  qb,  der  qn  Lineürität

zurzeit  von  keinem  qnderen  Breiibänder  erreicht  wird.  Sogqr

seinen  "gnetisch  geschirmten  Vorgänger  sii(ht  er  in  dieser

Disziplin  aus,  was  üu[h  durchous  plousibel  ist:  Dessen  volumi-

nöse  Abschirmkoppe  qu[  dem  Mqgneisystem  behinderte  die

rü(kseitige Schollobstmhlung  nitht unerheblich.

Der  Verzi(ht  uuf  den   Kompensotionsmgneten  s(hlägt  si{h

in  einem  etwos  weniger  kröftigen  Anirieb  nieder:  Unsere

Pürometermessung ergibt eine Wqndlerkonstonte von 2,8 N/A

gegenüber3,ON/Abeim9BGsll9/8.Entsprechendhöherfällt

dieelektris(heGüieous(1,Ogegenübero,9),wüssichoberouf

die  Gesamtgüte  nicht  stqrk  ouswirkt,  denn  der  mechonis[he

Gütewert  blieb  unveränderi.  Auf  die  Gehäusedimensionierung

hqt  die Veränderung  keinen  Einfluss:  Dqs  Pico-Lino-2-Gehäuse

ist qu(h für den 9  86119/8 optiml.

Donk  seiner  beqchtli{h  longhubigen  Schwingspule  -  2,35

MillimeterlineoreAuslenkungsindindieser(hossisklüsseunge-

wöhnlith-zeigtder9BGll9/8einebeochtli(hepegelfestigkeit.

Ni(ht  nur  tils  Mittelhochtöner  in  so  genqnnten  F.A.S.T.-System

(dos  Kürzel  steht für  ,,Fullmnge And  Subwoofer Te{hnology"),

sondern  ouch  in  kleinen  Vollberei(hs-Loutspre(hern  wie  eben

unserer  Pico  Lino  2  "cht er  dqher eine  qusgezeichnete  Figur.

Für  den  Büssreflexeinsotz  ist  er  mit  einer  Gesumigüte  von

0,71   ollerdings  ungeeignet.  Umso  besser  mcht  er  sich  in

einer  Miniqtur-Tmnsmissionline  wie  der  Pico  Lino  2,  in  der  er

bemerkenswerie 50 Hertz Grenzfrequenz erzielt.

Fazii:Der9BG119/8isizurzeiiunongelo(htenderplotzhirsth

unter den Miniütur-Breitböndern.



Nüm©:

(levere  (on{epie  ((75:  Pi(o  Lino  2

Entwitkl©r:

Dipl.-lng.  Bernd Timmerminns

(lng.-Büro Timmer"nns,  Kleve)

MCße:  BXHXT =  182x335x240  mm

Tiefion-Netiovolumen:  8  1

Gehäuse-Funkiionsprinzip:

Tronsmissionline-Gehäuse

Gehäusepqrqmeier:

Hqlsquerschnitt:  225  qcm

Mündungsquers{hniti:  10  q(m

Länge:  0,65  m

Nennimpedonz  nq{h  DIN:  8  0hm

lmpedünzminimum:

7,5 0hm/300  Hz

Empfindlichkeit  (2,83  V,  1   m):

Ei]m

!§e{tzr:92Usn#zereich(-3dB):

Preiss  pro  Lüulsprecherbox:

Breitbänder:   ............... „„42  Euro

Frequenzwei(hen-

Bouteile:    ............. ob  7  Euro

Holz-Zuschniti.;.h.öi. roh:  „.. 6  Euro

Sonstiges:   ......,.. „ .......,........ 5  Euro

Summe:    ......................  qb  60  Euro

Holz:

MDF  19  mm

2 Seiienwände  ,,...... 335x240  mm

1   Rü(kwond   ...,.....,. 3[ 9xl 50  mm

1   Front  .................  2I 0xl 50  mm

2  Boden,  De(kel   ,.... 224xl 50  mm

3 Teiler  ...................  106xl 50  mm

1  Teiler  .....................  98xl 50  mm

1  Teiler  .....................  90xl 50  mm

§q,t:hbso;:e:[p:p;rpj::ge#,t:gTne{::

Pico  Lino  2

Vifa  9  BG 119/8

SDquT(Tednebnqrueidd:;vcki:jäiüesnesA:|#jrffq(dhet;

!ni,::::i!::,i;mi:rc,:hu:yqisr:i:gR'i{ek:j:r::n:!eih:q#i!s

iiin;{i:}jii,;;,::!::::;:h}r:e:#;Ujbi::e#ii(::i

§::äGme|fäuu"s::inne"mmitAusnohme
des   letzten   Abschnitts   der  Trqnsmis-

sionline   vor   dem   Schqllqustritt  wird

#'ie,s:e;!i':|[e,,b,e#:|ej,!D#;#f.`:ie:
qutspre(herUnmittelbar  hinter  de

(hossis  wird  1/4  Beui

Sonolil"   (lnterte{h

!sterwqtte

zw.   30   g

;e#:§::er,:z::':e:m:e::Reeor°:r:d§:!h;nr:#B#j[:

Beuiel  „Sonofil" wird entlqng der Rück-

_ __   _____._.___________ _____  _  _,____J

##|ddee;6B:#:;e:e||er:e;nsgeenbkrrqe((hh,;
qm  besten  geiockert.

#r#:,u:c:;kd,:Remnedned,äDu:T,pejnGgeh,qou,:
sewände.

Di(hlmot©riül:

Selbstklebende   S{houmsioff-Di(ht-

streifen   für   luftdi(hien   Einbqu   der

i::tt#r::t{ehr#j(nhq|s:Sis  Und   gg`.   d%
Schmuben:

4Zylinderkopfs{hmub6n4x20mm

Breilbänder:  Vifd  9  86S  119/8

(Vertrieb:  ASE,  Bqlingen)

!iii:he#e:ne#u:fi#i::i'sr6dqe#':e:re#,:w
befestig,.

Preis.Leisiungs-Empfehlung  1 :

ö:ens:rse,suj:jr,,eeqs:ea:[tÄ::öqeur.mögmm

#u=h,°J33mHLuftspule,],omm

(1   =  15  HF  Elko  glqlt

Rl  = 3,3 0hm Zement,  5 W

Preis-Leistungs-Emplehlung  2:

##qB,:#j|#.UL:'jjs'tdu'::s![%'rehndi:|nis.

#d=h,°t33mHLuftspule,l,4mm

C1   =  15  pF  MKP  Folie

R1  =  3,3  0hm  MOX,  4 W

High-End-Empfehlung:

!::ii:;,,:j::«u,:litgä.te"""
Ll   =  0,33  mH  Folienspule

(1   =  15  uF MKP  ,,Audyn  (üp  Plus"

R1  =  3,3  0hm  MOX,  4 W

vor  ollem  bei  relqiiv

Modi[iküiionsempfehlungen

Eine etwqs größere  Präsenz-Beio.nung,

em
stq

1
R1

en

Em

Dimensionieruhg des

n  Röumen,  ergibt si(h

:'"=e|i:qHUFhäten

{:l:#f:gie:Sns::3;jhueFn!,rkolie  kombinierl

*]S{:h#SieenB:#'!:iqAnnes:![uU(Shs::|dJ
lnnenve rkqbelung :  Lqutsprecher-Liize

2xl ,5 qmm
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